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Hinweis

Hinweis: Diese Datei beinhaltet die Folien zum Vortrag 

„Ermittlung und Bewertung kumulativer Beeinträchtigungen in der FFH-VP“

von Rudolf Uhl  (FÖA Landschaftsplanung GmbH, Trier, www.foea.de)

im Rahmen der Fachtagung „FFH-Verträglichkeitsprüfung - Aktuelles aus der 

Praxis“ am 17. Okt. 2017 in Augsburg

Die Datei ist ausschließlich als Information gedacht und darf weder ganz noch 

in Teilen anderweitig verwendet werden. Dies gilt insbesondere auch für die 

verwendeten Abbildungen, die unterschiedlichen Nutzungsbedingungen / 

Copyright unterliegen. 

Der Vortrag stellt keine Veröffentlichung dar.



Art. 6 Abs. 3:

Pläne oder Projekte, die nicht unmittelbar mit der Verwaltung des Gebietes in 

Verbindung stehen oder hierfür nicht notwendig sind, die ein solches Gebiet 

jedoch einzeln oder in Zusammenwirkung mit anderen Plänen und 

Projekten erheblich beeinträchtigen könnten, erfordern eine Prüfung auf 

Verträglichkeit mit den für dieses Gebiet festgelegten Erhaltungszielen.

 Feststellung: andere Pläne und Projekte sind bereits auf der Ebene der 

Vorprüfung zu berücksichtigen

 Aber welche „kumulativen“ Pläne und Projekte sind konkret gemeint?

 Und wie sollen „Summationswirkungen“ konkret berücksichtigt werden?

Anlass: FFH-Richtlinie
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Einleitung
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1. Entwicklung von Hilfestellungen zur Berücksichtigung von erheblichen 

Beeinträchtigungen, die erst aus dem kumulativen Zusammenwirken von 

mehreren Plänen und Projekten entstehen

Techniken zur Ermittlung und Bewertung kumulativer Projekte

Rechtliche Klärungen

Klare Begrifflichkeiten

Zielsetzung
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F+E Projekt des BfN

2. Aufzeigen von Ansätzen für eine praktikable und zumutbare Bewältigung 

der Anforderungen (Weiterentwicklung unter Mithilfe aller Beteiligten)

Bewertungskonventionen

FFH-VP-Kataster und deren Weiterentwicklung

Anforderungen bezüglich Kompensation

Schnittstellen FFH-Management
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Hilfestellungen

Schwerpunkte (FFH-VP)

Analyse der Rahmenbedingungen (fachlich, rechtlich)

Was sind „andere Pläne und Projekte“?

Welche Wirkungen sind relevant?

Begriffsklärungen

Informationsquellen zur Abfrage kumulativer Pläne und Projekte

FFH-VP-Kataster

Musterabfragen

Umgang mit Datendefiziten

Bewertung

Wirkpfade

Kumulationsspezifische Fragen und Lösungen

Berücksichtigung positiver Entwicklungen / Maßnahmen
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Fachliche Rahmenbedingungen

Was sind „andere Pläne und Projekte“? - Zwei Aspekte

1. Nicht nur die Belastung des eigenen Projekts, auch alle 

anderen Projekte im weitesten Sinne entscheiden über 

die FFH-Verträglichkeit 

(Vorbelastung, Hintergrundbelastung, Gesamtbelastung, 

Verschlechterungen, ungünstiger Erhaltungszustand)

2. In Deutschland bestehen Fachkonventionen zu Bagatellfällen, die 

nicht beliebig oft auf dasselbe Schutzziel angewandt werden 

dürfen, um nicht zum „Tod durch 1000 Schnitte“ zu führen 

(Summation von Bagatellen)

Anmerkung:

Die Bewertung von Bagatellen über mehrere Wirkfaktoren hinweg ist 

unabhängig von der Kumulation zu leisten
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Fachliche Rahmenbedingungen

Beispiel Stickstoff: 

Bewertungsschema

enthält beide Aspekte

Quelle: BMVBS 2013 / HPSE Entwurf Stand 10.10.2016 (FGSV 2014/ 2016)

Abschneidekriterium

Im Regelfall Risiko für erhebliche Beeinträchtigungen 

durch Stickstoffeintrag anzunehmen

soweit keine Schadensbegrenzungsmaßnahmen möglich sind

Keine

erheblichen 

Beeinträch-

tigungen

durch 

Stickstoff-

eintrag

3) FFH-Lebensraumtyp ist flächig betroffen 

von vorhabensbedingten 

Zusatzbelastungen > 0,3 kg N ha-1a-1

5a) Durch Zusatzbelastung > 3 % des 

relevanten Critical Load betroffene Fläche 

des FFH-Lebensraumtyps überschreitet 

Orientierungswerte nach LAMBRECHT / 

TRAUTNER 2007

(unter Berücksichtigung von Abstufungen anhand von 

Annahmen zu graduellen Beeinträchtigungen)

5b) Es sind 

FFH-

Lebensraum-

typ-Flächen 

mit qualitativ-

funktionaler 

Besonderheit 

betroffen

ja

ja ja

neinnein

nein

2) Zukünftige Gesamtbelastung liegt 

oberhalb des relevanten Critical Load

(für Eutrophierung oder Versauerung)
nein

ja

1) Es lässt sich ein relevanter FFH-

spezifischer Critical Load zuordnen

(oder: Es liegt eine besondere Standortausprägung vor)

ja

Spezielle 

Einzelfall-

beurteilung

nein

4) FFH-Lebensraumtyp ist flächig betroffen 

von kumulativen Zusatzbelastungen > 3% 

des relevanten Critical Load

ja Bagatelle
nein
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Fachliche Rahmenbedingungen

Beispiel Stickstoff

1. Aspekt des Erhaltungszustands (hier: Belastungen eines LRT)

Hintergrundbelastung (aus UBA-Daten)

Hintergrundbelastung 
(aus UBA-Daten)

Vorhabenbezogene Zusatzbelastung

aus einer Bilanzierung der durch das Projekt 

hervorgerufenen zusätzlichen Einträge und 

Minderungsbeträge (z.B. mindernde Effekte aus 

Verlagerung vom Verkehrsaufkommen, Wegfall von 

gedüngten Flächen durch das Vorhaben und/oder 

Minderungsmaßnahmen zur Schadensbegrenzung).

Vorhabenbezogene 
Zusatzbelastung 

Zeitliche Korrektur der Hintergrundbelastung

Vorhaben Dritter , die seit dem Bezugsjahr des 

Hintergrunddatensatzes in Betrieb gegangen sind oder 

genehmigt wurden (falls vorhanden)

Zeitliche Korrektur der
Hintergrundbelastung

Räumliche Korrektur der Hintergrundbelastung 

Korrekturbeitrag aus lokalen Quellen, die in der 

Hintergrundbelastung nicht vollständig abgebildet sind, 

sofern sie durch Projekte verursacht sind, die vor dem 

Bezugszeitpunkt des Hintergrunddatensatzes realisiert 

wurden (falls Korrektur notwendig).

Räumliche Korrektur der
Hintergrundbelastung 

Critical Load? 
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Quelle: HPSE Entwurf Stand 10.10.2016 (FGSV 2014/ 2016)

Fall A: Gesamtbelastung FFH-verträglich



Räumliche Korrektur der
Hintergrundbelastung 
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Fachliche Rahmenbedingungen
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Beispiel Stickstoff

1. Aspekt des Erhaltungszustands (hier: Belastungen eines LRT)

Hintergrundbelastung (aus UBA-Daten)

Hintergrundbelastung 
(aus UBA-Daten)

Vorhabenbezogene Zusatzbelastung

aus einer Bilanzierung der durch das Projekt 

hervorgerufenen zusätzlichen Einträge und 

Minderungsbeträge (z.B. mindernde Effekte aus 

Verlagerung vom Verkehrsaufkommen, Wegfall von 

gedüngten Flächen durch das Vorhaben und/oder 

Minderungsmaßnahmen zur Schadensbegrenzung).

Zeitliche Korrektur der Hintergrundbelastung

Vorhaben Dritter , die seit dem Bezugsjahr des 

Hintergrunddatensatzes in Betrieb gegangen sind oder 

genehmigt wurden (falls vorhanden)

Vorhabenbezogene 
Zusatzbelastung 

Zeitliche Korrektur der
Hintergrundbelastung

Räumliche Korrektur der Hintergrundbelastung 

Korrekturbeitrag aus lokalen Quellen, die in der 

Hintergrundbelastung nicht vollständig abgebildet sind, 

sofern sie durch Projekte verursacht sind, die vor dem 

Bezugszeitpunkt des Hintergrunddatensatzes realisiert 

wurden (falls Korrektur notwendig).

Critical Load! 
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Quelle: HPSE Entwurf Stand 10.10.2016 (FGSV 2014/ 2016)

Fall B: FFH-Verträglichkeit muss 
weiter untersucht werden
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Rechtliche Rahmenbedingungen

Andere Pläne und Projekte: Zeitraum

In die Vorbelastung als Element der Gesamtbelastung sind alle für den (auch 

zukünftigen) Erhaltungszustand relevanten Einflüsse unabhängig von deren 

Alter einzubeziehen

EuGH, Urt. v. 26.04.2017 – C-142/16 –, Rn. 61, Moorburg:

Beanstandung der (vermeintlich) fehlenden Berücksichtigung 
eines 1958 genehmigten Pumpspeicherkraftwerks als „andere 
Pläne oder Projekte“
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Rechtliche Rahmenbedingungen

Andere Pläne und Projekte: Zeitraum

In die Vorbelastung als Element der Gesamtbelastung sind alle für den (auch 

zukünftigen) Erhaltungszustand relevanten Einflüsse unabhängig von deren 

Alter einzubeziehen

EuGH, Urt. v. 26.04.2017 – C-142/16 –, Rn. 61, Moorburg:

Beanstandung der (vermeintlich) fehlenden Berücksichtigung 
eines 1958 genehmigten Pumpspeicherkraftwerks als „andere 
Pläne oder Projekte“

Aber der Zeitpunkt der Unterschutzstellung spielt eine bedeutende Rolle:

EuGH, Urt. v. 14.01.2016 – C-141/14 –, Rn. 61 f., Kommission/Bulgarien; Urt. 

v. 10.11.2016 – C-504/14 –, Rn. 36 u. 41, Caretta II:

vor Gebietsauswahl/EU-Beitritt erfolgte Flächenverluste durch die 
Errichtung von Anlagen/Gebäuden prägen das betreffende Gebiet, 
sie sind nach Art. 6 II und III FFH-RL hinzunehmen

=> zur Gebietsmeldung abgeschlossene Einwirkungen sind in der Regel nicht 

kumulativ zu bewerten („vollendete Tatbestände“)
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Rechtliche Rahmenbedingungen

Ermittlung anderer Pläne und Projekte - Bagatellen

Bagatellfallbetrachtungen dürfen nicht einfach voneinander getrennt beliebig 

wiederholt werden – aber vor Unterschutzstellung konnte es noch keine 

geben

Beschluss vom 10.09.2009 – 9 B 28.09, Rn. 8 – Himmelsthür

„Was als Bagatelle angesehen werden kann, ist indessen eine 
zuvörderst naturschutzfachliche Frage“

Wie Vorbelastung/Kumulation in der Vorprüfung und der FFH-VP konkret 

abzuarbeiten sind, ist letztlich also eine fachliche Frage; rechtlich ist dabei zu 

beachten:

dass das Vorgehen eine schleichende Verschlechterung der 
Gebiete ausreichend effektiv verhindert

dass der Prüfaufwand leistbar und verhältnismäßig ist
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Fachliche Rahmenbedingungen

Quelle: HPSE Entwurf Stand 10.10.2016 (FGSV 2014/ 2016)

Beispiel Stickstoff

2. Bagatellbetrachtung (Summe Zusatzbelastung max. 3% CL)

Zusatzbelastung aus
Vorhaben Dritter

Zusatzbelastung aus Vorhaben Dritter, 

die seit der Gebietslistung des FFH-Gebietes 

genehmigt / zugelassen wurden  oder deren Zulassung 

verlässlich absehbar ist, und die nicht kompensiert 

sind.

3 % des 

Critical Load ? 

Kumulative Zusatzbelastung

=  Summe aus vorhabenbedingten 

N-Einträgen und ggf. 

Einträgen aus Vorhaben Dritter 

VorhabenbezogeneZusatzbelastung

aus einer Bilanzierung der durch das Projekt 

hervorgerufenen zusätzlichen Einträge und 

Minderungsbeträge (z.B. mindernde Effekte aus 

Verlagerung von Verkehrsaufkommen, Wegfall von 

Düngeflächen durch das Vorhaben und/oder 

Minderungsmaßnahmen zur Schadensbegrenzung)

Vorhabenbezogene 
Zusatzbelastung 

Ein anderes Beispiel wären mehrere LRT-Verluste durch Überbauung

Falls Lebensraumverlust gleichzusetzen, in der Folge weitere 

Summation mit weiteren Wirkfaktoren
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Fachliche Rahmenbedingungen

Beispiel Flächenverlust: 

Orientierungswerte 

für bagatellhafte 

Flächenverluste

(BfN-Fachkonventionen)

Quelle: Lambrecht & Trautner 2007
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Rechtliche Rahmenbedingungen

Prioritätsprinzip

InbetriebnahmeÖff. Auslegung Rechtskräft. Beschluss

Eigenes Vorhaben

Unterschutz-
stellung FFH-
Gebiet

Zeitachse

Quelle Dr. Stefan Balla
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Fachliche Rahmenbedingungen

Zeitraum für Bagatellbetrachtung

InbetriebnahmeÖff. Auslegung Rechtskräft. Beschluss

Eigenes Vorhaben

Unterschutz-
stellung FFH-
Gebiet

Zeitachse

Critical Load überschritten 
(fachliches Kriterium)
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Fachliche Rahmenbedingungen

Andere Pläne und Projekte: Wirkungsbezug

Kann Gesamtbelastung oder Bagatellbetrachtung betreffen

Frage: Welche anderen Projekte wirken auf das betrachtete FFH-Gebiet ein?

Gegenfrage: Auf welche FFH-Gebiete wirkt ein betrachtetes Projekt ein?

Abschneidekriterien

werden explizit (vgl. Stickstoffdeposition) oder implizit 
zwangsläufig angewandt

sollten Gegenstand von Fachkonventionen werden

müssen eine Grundlage für die Aufnahme von Projekten in FFH-
VP-Kataster sein (nicht erhebliche Beeinträchtigungen)

Weitere Ausschlusskriterien

Wirkungsbezug auch abhängig von Empfindlichkeit der 
Schutzgüter
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Bewertung

Vorschlag zur Differenzierung kumulativer Wirkungen

1. Addition bagatellhafter Lebensraumverluste

2. Addition mittelbarer Einwirkungen auch unterhalb 

beeinträchtigungsauslösender Beurteilungswerte

3. Kumulative Betrachtung populationsbezogener Beeinträchtigungen
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Bewertung

Fall 1: Additive Betrachtung bagatellhafter Lebensraumverluste

Projekt 1

Projekt 3

Projekt 2

Bagatellverlust

Bagatellverlust

Bagatellverlust

• Betrachtungszeitraum 

Zurückschauend seit 

Gebietsmeldung

• Suchraum für kumulative 

Projekte

Im Wesentlichen betroffenes 

Gebiet

FFH-Gebiet

LRT
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Bewertung

Fall 1: Additive Betrachtung bagatellhafter Lebensraumverluste

Ausgelöst insbesondere durch Einwirkungen, die nur auf der Eingriffsfläche 

bzw. im unmittelbaren Nahbereich des Vorhabens auftreten.

Grundlage der Betrachtung von Wirkungen: Liste der Wirkpfade von FFH-VP-Info

Wirkung Zuordnung

1 Direkter Flächenentzug

1-1 Überbauung / Versiegelung Fall 1

2 Veränderung der Habitatstruktur / Nutzung

2-1 Direkte Veränderung von Vegetations- / Biotopstrukturen Fall 1

2-2 Verlust / Änderung charakteristischer Dynamik Fall 1 

2-3 Intensivierung der land-, forst- oder fischereiwirtschaftlichen Nutzung Fall 1

2-4 Kurzzeitige Aufgabe habitatprägender Nutzung / Pflege Fall 1

2-5 (Länger) andauernde Aufgabe habitatprägender Nutzung / Pflege Fall 1

3 Veränderung abiotischer Standortfaktoren

3-1 Veränderung des Bodens bzw. Untergrundes Fall 1

3-2 Veränderung der morphologischen Verhältnisse Fall 1

3-3 Veränderung der hydrologischen / hydrodynamischen Verhältnisse Fall 1 oder 2

3-4 Veränderung der hydrochemischen Verhältnisse (Beschaffenheit) Fall 1 oder 2

3-5 Veränderung der Temperaturverhältnisse Fall 1 oder 2

3-6 Veränderung anderer standort-, vor allem klimarelevanter Faktoren Fall 1 oder 2
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Bewertung

Fall 2: Additive Betrachtung mittelbarer Einwirkungen

FFH-Gebiet

Abschneidekriterium:
z. B. 0,3 kg N/ha/a Zusatzbelastung

Wirkbereich außerhalb - kein Prüfbedarf

Wirkbereich innerhalb – Prüfbedarf ob 

empfindliche LRT betroffen sind / 

Projektbeiträge sich überlagern

LRT
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Bewertung

Fall 2: Additive Betrachtung mittelbarer Einwirkungen

Wirkung Zuordnung

3 Veränderung abiotischer Standortfaktoren

3-3 Veränderung der hydrologischen / hydrodynamischen Verhältnisse Fall 1 oder 2

3-4 Veränderung der hydrochemischen Verhältnisse (Beschaffenheit) Fall 1 oder 2

3-5 Veränderung der Temperaturverhältnisse Fall 1 oder 2

3-6 Veränderung anderer standort-, vor allem klimarelevanter Faktoren Fall 1 oder 2

5 Nichtstoffliche Einwirkungen Fall 2

5-1 Akustische Reize (Schall) Fall 2

5-2 Optische Reizauslöser / Bewegung (ohne Licht) Fall 2

5-3 Licht Fall 2

5-4 Erschütterungen / Vibrationen (Fall 2)

5-5 Mechanische Einwirkung (Wellenschlag, Tritt) (Fall 2)

6 Stoffliche Einwirkungen Fall 2

6-1 Stickstoff- u. Phosphatverbindungen / Nährstoffeintrag Fall 2

6-2 Organische Verbindungen Fall 2

6-3 Schwermetalle Fall 2

6-4 Sonstige durch Verbrennungs- / Produktionsprozesse entstehende Schadstoffe Fall 2

6-5 Salz Fall 2

6-6 Depositionen mit strukturellen Auswirkungen (Staub / Schwebst. u. Sedimente) Fall 2

6-7 Olfaktorische Reize (Duftstoffe, auch: Anlockung) Fall 2

6-8 Endokrin wirkende Stoffe Fall 2

6-9 Sonstige Stoffe Fall 2
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Bewertung

Fall 3: Kumulation populationsbezogener Beeinträchtigungen

Mortalität, Barrierewirkungen

Suchraum für kumulative Projekte

 Abhängig von den Aktionsräumen der betroffenen Arten

Grundannahme
Ein Vorhaben, das auch im 

Zusammenwirken mit anderen 

Vorhaben zu keinem signifikant 

erhöhten Tötungsrisiko führt, 

verursacht auch keine 

erheblichen Beeinträchtigungen.
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Bewertung

Fall 3: Kumulation populationsbezogener Beeinträchtigungen

Mortalität, Barrierewirkungen

Abschneidekriterium:
Aktionsradius der sensibelsten Art 

mit dem größten Radius von der 

Gebietsgrenze aus gemessen. 

Vorhaben außerhalb - kein 

Prüfbedarf.

Rein vorhabenbezogen: 

Kreis um das Vorhaben mit Radius des 

Aktionsraums der sensibelsten Art berührt 

FFH-Gebiet nicht.

VSG
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Bewertung

Fall 3: Kumulation populationsbezogener Beeinträchtigungen

Mortalität, Barrierewirkungen
Beispiel Freileitung:

Nur die Individuen zu betrachten, 

deren Aktionsraum (rot) durch 

das geplante Vorhaben betroffen 

ist.

Prüfbedarf, ob im 

Zusammenhang mit anderen 

Projekten innerhalb des 

Aktionsraums signifikant erhöhte 

Tötungsrisiken entstehen

Im Beispiel Windpark im roten 

Aktionsraum kumulatives Projekt

VSG
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Bewertung

Fall 3: Kumulation populationsbezogener Beeinträchtigungen

Mortalität, Barrierewirkungen
Beispiel Freileitung:

Nur die Individuen zu betrachten, 

deren Aktionsraum (rot) durch 

das geplante Vorhaben betroffen 

ist.

Prüfbedarf, ob im 

Zusammenhang mit anderen 

Projekten innerhalb des 

Aktionsraums signifikant erhöhte 

Tötungsrisiken entstehen

Ist auch kumulativ  kein 

signifikant erhöhtes Tötungsrisiko 

gegeben, ist die Prüfung 

beendet. 

Ist signifikant erhöhtes Tötungsrisiko gegeben, Auswirkungen auf den Erhaltungszustand 

der Population beurteilen (dann wieder Kumulation im Gesamtgebiet).
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Bewertung

Fall 3: Kumulation populationsbezogener Beeinträchtigungen

Barrierewirkungen

Kriterien für die kumulative Betrachtung von Barrieren

Minimalareale

Austauschprozesse

Zusammenwirken Mortalität/Barrierewirkungen

=> Kein grundlegender Unterschied zur Einzelfall-Bewertung, wenn diese die 

Verhältnisse vor Ort korrekt berücksichtigt
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Entlastende Wirkung

Beispiele

Maßnahmen des Gebietsmanagements

Anderweitige Pflege- und Entwicklungsplanungen bzw. -maßnahmen

(überschießende) Kohärenzsicherungsmaßnahmen aus anderen 

Projekten

Ausgleichs- und Ersatzmaßnahmen nach der Eingriffsregelung, die 

im Gebiet durchgeführt wurden

gesetzliche Regelungen, die zu Minderbelastungen geführt haben 

oder voraussichtlich dazu führen werden. 



17.10.2017 Ermittlung und Bewertung kumulativer Beeinträchtigungen in der FFH-VP        ANL Augsburg 29

Hilfestellungen

Schwerpunkte

Analyse der Rahmenbedingungen (fachlich, rechtlich)

Was sind „andere Pläne und Projekte“?

Welche Wirkungen sind relevant?

Begriffsklärungen

Informationsquellen zur Abfrage kumulativer Pläne und Projekte

FFH-VP-Kataster

Musterabfragen

Umgang mit Datendefiziten

Bewertung

Wirkpfade

Kumulationsspezifische Fragen und Lösungen

Berücksichtigung positiver Entwicklungen / Maßnahmen



Abfrage durch als Nutzer registrierte Naturschutzbehörden bzw. 

Genehmigungsbehörde/Zulassungsbehörde

Schlankes Design, um Pflegeaufwand gering zu halten

Eingaben durch Untere Naturschutzbehörden, 

Plausibilitätskontrolle durch die HNB als Teil der Behörden der Mittelstufe für das 

jeweilige Gebiet des Regierungsbezirkes

Gestattete und nicht gestattungspflichtige Projekte

Link zu Kartenanwendung

Externe erhalten HTML-Export

Keine Quantifizierung von Beeinträchtigungen in der Datenbank
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Bayern: N2000-VP-Datenbank

FFH-VP-Kataster



Projektbezeichnung

Aktenzeichen / zuständige Naturschutzbehörde

Aktenzeichen / zuständige Gestattungsbehörde

Plan-/Projekttyp

Status (Projekt gestattet, Datenbankeintrag freigegeben durch HNB)

Datum der Zulassung (rechtskräftig seit)

Lage des Projekts (Koordinaten, kurze Beschreibung)

Ersterfassungsdatum, Stand (Datum der letzten Änderung)
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Bayern: N2000-VP-Datenbank – Inhalte (Projektmerkmale)

FFH-VP-Kataster



Ergebnis der FFH-Vorprüfung (Verträglichkeitsabschätzung)

Ergebnis der FFH-VP (erhebliche Beeinträchtigungen möglich / nicht möglich)

Ergebnis der Befreiungsprüfung, gegebenenfalls (Ausnahme erteilt) 

kurze Beschreibung der Kohärenzsicherungsmaßnahmen

Stellungnahme der Kommission eingeholt?

Erfolg der Kohärenzsicherungsmaßnahmen 

(falls eindeutig, sonst siehe LRT/Arten)

Beeinträchtigte LRT / Arten:

Code, Bezeichnung,  Status (prioritärer LRT, Anhang II-Art, VSG-Art)

Kompensiert (ja/nein)
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Bayern: N2000-VP-Datenbank – Inhalte (Verträglichkeit)

FFH-VP-Kataster



Öffentlicher Zugang (auf Dauer auch für Informationen nach UIG hilfreich!)

Eingebettet in FIS „FFH-Verträglichkeitsprüfungen in NRW“

Datenaufnahme über 4 Prüfbögen:

A  Angaben zu Plan/ Projekt (durch Vorhabenträger)

B  Auswirkungen (quantifiziert unter Berücksichtigung von SBM; Vorhabenträger)

C Stellungnahme der zuständigen Naturschutzbehörde (i. d. R. UNB)

D Vermerke der Genehmigungsbehörde 

Übernahme der Prüfbögen zentral beim LANUV

Projektgeometrie wird in GIS aufgenommen
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Nordrhein-Westfalen

FFH-VP-Kataster



FFH-VP-Kataster –
Nordrhein-Westfalen
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Prüfprotokoll B



Lösungsansätze
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Hilfreicher Ansatz:

In Nordrhein-Westfalen soll jede (auch nicht erhebliche) Beeinträchtigung 

durch Schadensbegrenzungsmaßnahmen vermieden werden

Enger räumlich-funktionalem Zusammenhang

Rechtzeitige Wirksamkeit

=> Konsequente Befolgung dieser Anweisung würde Kumulation weitgehend

überflüssig machen



Lösungsansätze
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Wege zur Rechtssicherheit

FFH-relevante Wirkungen von Plänen und Projekten (auch nicht 

erhebliche!) sollten vollständig vermieden werden, falls nicht möglich, 

sind sie im Rahmen von Kompensationsmaßnahmen auszugleichen

 Anderenfalls würden das Gebietsmanagement konterkariert, 

Kosten externalisiert und weitere Vorhaben verhindert

=> Entsprechende Vorschriften für die Kompensation im Rahmen der 

Eingriffsregelung wären in jedem Fall sinnvoll und hilfreich

=> Realistisch betrachtet bedarf es einer systematischen wissenschaftlichen 

Begleitung und Dokumentation von Maßnahmen, damit Naturschutz den 

„Tod durch 1000 Schnitte“ dauerhaft verhindern kann

=> Wirksame Schadensbegrenzung wird aber nicht immer möglich sein, Natur 

ist viel leichter zu zerstören als wiederherzustellen



Lösungsansätze
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Rolle des Gebietsmanagements

Die bestehenden Regelungen und Mechanismen zur Bewältigung von

Art. 6 FFH-RL Abs. 1 und Abs. 2 sind noch völlig ungenügend

 möglicherweise rechtlich problematisch (Vertragserfüllung)

 erschwert die Bewertung (fehlende Daten)

 zwingt zu restriktiven Bewertungen vergleichsweise kleiner Eingriffe 

infolge der Kumulationspflicht

 Probleme für Projektträger, die aufgrund der bestehenden Zustände 

keine FFH-verträglichen Projekte planen können

Stärker konzeptionell ausgerichtetes Gebietsmanagement

 Erlaubt Steuerung der Kompensation mit Hilfe des 

Gebietsmanagements (Ziel: Ausgleich ohne verbleibende 

Beeinträchtigungen)

 Denkbar auch Gebietsverordnungen etc.

 Vorteil: keine Probleme für Projekte, die für sich keine erheblichen  

Beeinträchtigungen auslösen, infolge Kumulation



Lösungsansätze
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FFH-Management dient nicht nur der grünen Infrastruktur

Die staatlichen Aufgaben nach Art. 6 I und II der FFH-Richtlinie sollten

Datendefizite reduzieren (Rechtssicherheit erhöhen)

Kumulative Beeinträchtigungen aus der Vergangenheit minimieren

Die FFH-Verträglichkeit von Projekten verbessern bzw. 
ermöglichen

=> Ergänzende Regelungen zur Umsetzung fehlen

=> Wo dieser geleistet ist, sollte Kumulation kein Problem darstellen

=> Das Prinzip der maximalen Effizienz durch Aktion an der richtigen Stelle 

verlangt einen höheren staatlichen Beitrag zum FFH-Management



Vielen Dank für Ihre Aufmerksamkeit

FÖA Landschaftsplanung GmbH, Trier

Kontakt   0651 – 91048 20        rudi.uhl@foea.de
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Rudolf Uhl

mailto:info@foea.de
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Anhang

Anhang



Abfrage kumulativer Pläne und Projekte
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FFH-Vorprüfungen und FFH-Prüfungen

Meldung zugelassener Projekte durch Genehmigungsbehörden (Frist 1 Monat)

„Dokumentation von Maßnahmen, die in Zusammenhang mit der Genehmigung 

von Plänen und Projekten ergriffen wurden“ zur Verwendung in Berichten nach 

Art. 17 FFH-RL

„Ferner ist eine Nutzbarkeit der Datenbank zur Informationsabfrage zur 

Einschätzung kumulativer Wirkungen in allen Verfahren sicherzustellen.“

Wirkfaktoren und Projekttypen analog Katalogen in FFH-VP-Info

Räumliche Verortung der Projekte im GIS

Es sind „Schnittstellen zu bestehenden Fachinformationssystemen wie z.B. 

Natura 2000-Gebietskatastern, Datenbanken für die Berichtspflichten nach 

Art.17 FFH-RL, Kompensationsflächenkatastern oder Raumordnungskatastern 

vorzusehen.“

FFH-VP-Kataster: „Mindestanforderungen“ der LANA 2007

17.10.2017



Abfrage kumulativer Pläne und Projekte
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FFH-VP-Kataster: „Mindestanforderungen“ der LANA 2007

17.10.2017

Mindestinhalte (1)



Abfrage kumulativer Pläne und Projekte
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Mindestinhalte der LANA 2007 (2)



FFH-VP-Kataster –
Nordrhein-Westfalen
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Vielfältige Abfragen



FFH-VP-Kataster –
Nordrhein-Westfalen
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Vielfältige Abfragen



FFH-VP-Kataster –
Nordrhein-Westfalen
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Kartenbezug Projekt – Bestand (und andere Themen)



FFH-VP-Kataster –
Nordrhein-Westfalen
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Paradiesische Zustände?

Noch nicht ganz:

Erfassung von Altfällen noch nicht abgeschlossen

Inhalte der Datenbank decken sich (noch) nicht mit Erwartungen aus 

Prüfbogen B (quantitative Angaben zu Beeinträchtigungen)

Noch keine räumliche Zuordnung von Einwirkungen

Noch keine Verknüpfung mit/Ergänzung durch Kompensationskataster

Qualität der FFH-VP (und FFH-Vorprüfungen) bis in die jüngere Zeit noch sehr 

unterschiedlich (Problem für Projektträger oder nur für Naturschutz?)


